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Pass-, Meldewesen, Fundbüro:
Herr Böcher/ Frau Klaper   184-29/26
Personalwesen:
Frau Mergner   184-27
Frau Jarkow  184-28
Verwalt. Kindertagesstätten:
Frau Myska   184-51
EDV, Feuerwehrsachbearbeitung:
Herr Pfeil  184-41
Zulassungsstelle:
Frau Claar   184-48
Finanzverwaltung
Amtsleiterin:
Frau Hisserich   184-34
Stadtkasse:
Frau Weber/ Frau Schlosser   184-39/35
Steueramt:
Herr Schmitt   184-36
Rechnungswesen:
Frau Reiß   184-33
Bauverwaltung
Amtsleiter, Tiefbau, Wasserversorgung und Abwasserreinigung
Herr Rühl   184-32
Gebäudemanagement, Energiemanagement
Herr Tost  184-30
Bauleitplanung, Hochbau:
Herr Diegel 184-38
Verwaltung städtischer Gebäude:
Frau Kraft  184-31/44
Liegenschaften:
Herr Kratz  184-46
Bauhof   184-40
Mo. - Do   07.00 - 16.00 Uhr
Fr.   07.00 - 12.00 Uhr
Bereitschaftsdienst Wasserversorgung   0162/8279451
Kindergärten
Kindertagesstätte Hochstraße   5551
Krabbelhaus Friedrichstraße   5537
Kindertagesstätte Büßfeld   5586
Kindertagesstätte Nieder-Ofleiden   06429/7126
Ev. Kindergarten Maulbach   1568
Koordinationsstelle Kindertagespflege   06641/977-420
Sonstige Einrichtungen
Feuerwehrstützpunkt  9110452
Stadtbrandinspektor  212
Kläranlage   06429/495
Schwimmbad   9110040
Stadthalle   12 18
Diakoniestation Ohm/Felda   06400/959949-0
Familienzentrum  184-42
Ortsvorsteher/innen
Appenrod - Herr Fleischhauer   5577
Bleidenrod - Herr Buch   06634/917446
Büßfeld - Herr Beyer   7456
Dannenrod - Herr Wagner   0173/8625086
Deckenbach - Herr Reiß   5372
Erbenhausen - Herr Österreich   06635/961016
Gontershausen - Kein Ortsbeirat
Haarhausen - Herr Reinhardt   7149
Höingen - Herr Gemmer   7122
Homberg - Herr Christ  1634
Maulbach - Herr Justus   3959715
Nieder-Ofleiden - Herr de Haan   06429/921752
Ober-Ofleiden - Frau Feyh  5234
Schadenbach - Herr Lenhart   5536
Schulen
Grundschule Homberg   814
Gesamtschule Ohmtal  5075
Pestalozzischule  9110810

Einladung zur Sitzung der 
Stadtverordnetenversammlung 

am 10.12.2020
Eine Sitzung der Stadtverordnetenversammlung findet am

Donnerstag, 10.12.2020 um 20:00 Uhr
Homberg (Ohm), Stadthalle Homberg (Ohm), Stadthallenweg 12,

statt.
Die Sitzung ist öffentlich.
Die Anzahl der Zuschauer ist aufgrund der Corona-Verordnung für die 
Stadthalle auf 30 Personen begrenzt. Eine Teilnahme als Zuschau-
er ist nur nach vorheriger telefonischer Anmeldung am Donnerstag, 
10.12.2020, von 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr und von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
unter Tel.-Nr. 06633/184-23 möglich.
Bitte tragen Sie eine Mund-Nasen-Bedeckung und achten Sie auf die 
Einhaltung der Abstands- und Hygieneregeln.
Die Mund-Nasen-Bedeckung darf auf dem Sitzplatz nicht abgenommen 
werden.

Der Stadtverordnetenvorsteher:
Kai Widauer

Stadt Homberg
Wichtige Telefonnummern für Sie!

Notruf
Notruf/Polizei   110
Notruf/Feuerwehr und Unfallrettung   112
Rettungsdienst   06641/19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst   116 117
Polizeistation Alsfeld   06631/9740
Achtung!
Notruf/ Feuerwehr und Unfallrettung
für Stadtteil Nieder-Ofleiden   06641/19222

Publikumszeiten der Stadtverwaltung

Auf Grund der Corona-Kontakt- und Betriebsbeschränkungsverord-
nung ist die Stadtverwaltung einschließlich Bauhof und Außenstel-
len für den Publikumsverkehr geschlossen. In Ausnahmefällen ist 
eine persönliche Vorsprache nach vorheriger Terminvereinbarung 
möglich. Im Publikumsbereich der Stadtverwaltung und aller städti-
schen Einrichtungen ist das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung 
Pflicht.

Montag, Dienstag, Donnerstag:  von 08.30 bis 12.00 Uhr
Montag von  14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag von  07.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch geschlossen, aber telefonisch erreichbar
sowie nach Vereinbarung

Sprechstunden der Bürgermeisterin
Bürgersprechstunde: jeden 2. und 4. Montag im Monat i. d. R. von 16.30 
bis 18.00 Uhr sowie Termine nach Vereinbarung.

Die Bürgersprechstunde erfolgt bis auf Weiteres wegen der 
Corona-Kontakt- und Betriebsbeschränkungsverordnung te-
lefonisch.

Internet
Homepage www.homberg.de
zentrale E-mail stadt@homberg.de

Telefonanschlüsse
Stadtverwaltung, Zentrale  184-0
Telefax Hauptverwaltung   184-50
Telefax Bau-/Finanzverwaltung   184-49
Telefax Bauhof  911 04 56
Telefax Feuerwehr   64149
Telefax Kläranlage   06429/8290909
Telefax KiTa Hochstraße  5558
Telefax Schwimmbad   642305
Die Bürgermeisterin
Frau Bürgermeisterin Claudia Blum
Sekretariat:
Frau Deeg   184-21
Frau Heidt-Kobek   184-23
Kultur, Tourismus, Öffentlichkeitsarbeit, Marktwesen, Ohmtal-Bote:
Frau Dr. Bick   184-22
E-Mail: ohmtalbote@homberg.de
Tourist Information
Tourist-info@homberg.de   184-43
Hauptverwaltung
Amtsleiter, Ordnungsamt:
Herr Haumann  184-24
Standesamt, Gewerbeamt, Umwelt und Verkehr:
Herr Dluzenski   184-25
Friedhofsverwaltung, Standesamt (Sterbefälle)
Herr Repp  184-37
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20. Antrag der SPD-Fraktion „In der großen Fellache II“;
Verkehrsanbindung

21. Bauleitplanung der Stadt Homberg (Ohm);
Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Wohnen am Burghain“, Kern-
stadt;
Aufstellungsbeschluss

22. Antrag der SPD-Fraktion auf Erlass von Mieten und Nebenkosten 
der Burschen- und Mädchenschaften sowie Jugendgruppen für de-
ren Vereinsräume

23. Antrag der Fraktion Bürgerforum zu Straßensanierungsarbeiten 
nach Abschluss der Baumaßnahme A 49

24. Umstrukturierung der Region Vogelsberg Touristik GmbH
25. Verwaltungsstreitverfahren Hisserich und Stumpf gegen die Stadt-

verordnetenversammlung
26. Beschlussfassung über fristgerecht erhobene Einwendung gegen 

die Niederschrift der Sitzung vom 04.11.2020
27. Anfragen

Sitzung des Ortsbeirates Erbenhausen
Einladung

Am Freitag, den 11. Dezember 2020, findet in Homberg (Ohm), Stadtteil 
Erbenhausen eine Sitzung des Ortsbeirates statt.
Die Sitzung beginnt um 19.30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus und 
ist öffentlich.

Tagesordnung:

1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Verlesung Protokoll vom 04.03.2020
4. Haushalt 2021; vom Ortsbeirat eingereichte notwendige Maßnah-

men.
4.1 Gestaltung des Friedhofs (Anträge bereits von 2017/18/19/20)
4.2 Spielplatz; Aufstellung neuer Spielgeräte
4.3 Breitbandanschluss für FFW und DGH sowie der ehem. Haus-

meisterwohnung.
5. Aktueller Stand der Maßnahmenliste
6. Erneuerung und Ausbesserung des Feldweges vom Schützenhaus 

in Richtung Mühlberg.
7. Vermietung der Hausmeisterwohnung
8. Pflege der öffentlichen Grünflächen
9. Nutzung des ehem. Gefrierhauses
10. Verschiedenes
Bitte beachten: Die z.Zt. gültigen Corona Regeln sind einzuhalten.
Homberg (Ohm), den 02. Dezember 2020

gez. Willi Österreich, Ortsvorsteher

Sitzung des Ortsbeirates Appenrod 
und Aufstellung der Kandidaten für die 

Wahl des Ortsbeirates im März 2021
Am Mittwoch, den 16.12.2020, findet eine öffentliche Sitzung des Orts-
beirates in Homberg (Ohm), Stadtteil Appenrod statt.
Die Sitzung beginnt um 19:30 im DGH Appenrod.

Einziger Tagungsordnungspunkt:
Aufstellung der Kandidatenliste zur Ortsbeiratswahl am 14.03.2021
Der Ortsbeirat Appenrod bittet interessierte Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger die sich für die Belange von Appenrod einsetzen und kandidieren 
möchten, sich bis zum Sonntag den 13.12.2021 beim Ortsbeirat bzw. 
Ortsvorsteher anzumelden.
Gerne auch per Mail : r.fleischhauer@web.de
Während der gesamten Veranstaltung, müssen die aktuellen Coro-
na-Hygiene Regeln beachtet und eingehalten werden.
Homberg (Ohm), den 09.12.2020

gez. Richard Fleischhauer Ortsvorsteher

Der Ortsbeirat Maulbach informiert:
Wegen den aktuellen Corona-Regeln hat sich der Ortsbeirat entschlos-
sen, die am 11.12.2020 geplante Sitzung abzusagen.
Homberg (Ohm), den : 03.12.2020

gez. Ralf Justus, Ortsvorsteher

EINLADUNG ZUR BÜRGERVERSAMMLUNG 
IM ORTSTEIL SCHADENBACH

Am Donnerstag, den 10 Dezember 2020, findet um 19.00 Uhr im DGH 
Schadenbach eine Bürgerversammlung zur Erstellung einer Bürgerliste 
für die Ortsbeiratswahl 2021 statt.
Hierzu sind alle Bürger von Schadenbach eingeladen.

gez.
Gerd Lenhart

(Ortsvorsteher)

Tagesordnung:

1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung 

und der Beschlussfähigkeit, Einwendungen gegen 
die Tagesordnung

3. Antrag der SPD-Fraktion betr. Lärmschutzmaß-
nahmen A49

VL-384/2020

Vorbehaltlich der Entscheidung der Stadtverordnetenversammlung ist 

es beabsichtigt, TOP 3 mittels Livestream auf der Homepage der Stadt 

Homberg (Ohm) (www.homberg.de) zu übertragen.

Einladung zur Sitzung der 
Stadtverordnetenversammlung 

am 16.12.2020
Eine Sitzung der Stadtverordnetenversammlung findet am

Mittwoch, 16.12.2020 um 19:00 Uhr
Homberg (Ohm), Stadthalle, Stadthallenweg 12,

statt.

Die Sitzung ist öffentlich.

Die Anzahl der Zuschauer ist für die Stadthalle auf 30 Personen be-

grenzt.

Bitte tragen Sie eine Mund-Nasen-Bedeckung und achten Sie auf die 

Einhaltung der Abstands- und Hygieneregeln.

Die Mund-Nasen-Bedeckung darf auf dem Sitzplatz nicht abgenommen 

werden.

Der Stadtverordnetenvorsteher:

Kai Widauer

Tagesordnung:

1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung und der Be-

schlussfähigkeit, Einwendungen gegen die Tagesordnung
3. Bauleitplanung der Stadt Homberg (Ohm), Kernstadt

Bebauungsplan „Pletschmühle“ - 1. Änderung und Erweiterung
Abwägung und Satzungsbeschluss gemäß § 10 BauGB

4. Bauleitplanung der Stadt Homberg (Ohm), Kernstadt
Änderung des Flächennutzungsplanes im Bereich des Bebauungs-
planes
„Pletschmühle“ - 1. Änderung und Erweiterung
Abwägung und Feststellungsbeschluss gemäß § 6 BauGB

5. Bericht der Bürgermeisterin aus der Arbeit des Magistrats
6. Erlass der Haushaltssatzung der Stadt Homberg (Ohm) für das 

Haushaltsjahr 2021
7. Besetzung des Ortsgericht Homberg (Ohm) I - Kernstadt Homberg
8. Besetzung des Ortsgerichts Homberg (Ohm) II - Stadtteile Appen-

rod, Dannenrod, Erbenhausen und Maulbach
9. Besetzung des Ortsgericht Homberg (Ohm) III - Stadtteile Bleiden-

rod, Büßfeld, Deckenbach, Höingen und Schadenbach
10. Besetzung des Ortsgericht Homberg (Ohm) IV - Stadtteile Gonters-

hausen, Haarhausen, Nieder-Ofleiden und Ober-Ofleiden
11. Satzungsrecht der Stadt Homberg (Ohm) - Änderung der Wasser-

versorgungssatzung (WVS) der Stadt Homberg (Ohm)
12. Vermietung einer Wohnung im Gebäude Marktstraße 23, Dachge-

schoss
13. Bauleitplanung der Stadt Homberg (Ohm);

Bebauungsplan „Auf dem hohen Berg“ - 1. Änderung in der Gemar-
kung Homberg;
Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 BauGB

14. Bauleitplanung der Stadt Homberg (Ohm);
Flächennutzungsplanänderung für den Bereich des Bebauungs-
planes „Auf dem hohen Berg“ - 1. Änderung in der Gemarkung 
Homberg;
Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 BauGB

15. Satzung über ein besonderes Vorkaufsrecht der Stadt Homberg 
(Ohm) gemäß § 25 Abs. 1 Nr. 2 Baugesetzbuch für das Gebiet „Auf 
dem hohen Berg“ in der Gemarkung Homberg

16. Neuorganisation der Holzvermarktung
17. Vertiefung der Interkommunalen Zusammenarbeit zwischen der 

Stadt Homberg (Ohm) und der Gemeinde Gemünden (Felda) - 
Machbarkeitsstudie für die Schaffung einer zukunftsfähigen Ver-
waltungs- und Kommunalstruktur

18. Bodenbevorratungsvertrag Baugebiet Im Breithecker Feld, Nieder-
Ofleiden;
Verlängerung des Bodenbevorratungsvertrages mit der HLG

19. Bauleitplanung der Stadt Homberg (Ohm);
Aufstellung eines Bebauungsplanes „Planstraße Nord“ in der Ge-
markung Nieder-Ofleiden
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Rentenberatung
Sprechtage des Versichertenältesten der Deutschen Rentenversiche-
rung, Jürgen Klein:
Jeden ersten und dritten Mittwoch im Monat von 13:00 Uhr bis 17:00 
Uhr im Familienzentrum, Frankfurter Straße 1, 35315 Homberg (Ohm)
Terminvereinbarung telefonisch unter (06630) 298 oder kleinmeiches@
web.de
Auskunfts- und Beratungsstelle Marburg der Deutschen Renten-
versicherung, „Alte Hauptpost“, Zimmermannstraße 2, mit weiteren 
Öffnungszeiten, Tel.: (06421) 8041000.

Öffnungszeiten der Stadt- 
und Schulbibliothek

(Gesamtschule, Homberg)
(In den Schulferien geschlossen)

Dienstag 12:00 Uhr bis 17:30 Uhr
Mittwoch 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr
Freitag 14:30 Uhr bis 17:30 Uhr

Die Bibliothek ist zu diesen Zeiten für den Publikumsverkehr geöffnet.
Bitte denken Sie daran, die Hygiene- und Schutzmaßnahmen einzuhal-
ten und einen Mund-Nasenschutz zu tragen.
Sie können sich neuerdings auch im Internet unter https://0010.
hebib.de über unser Medienangebot informieren!

Öffnungszeiten „Museum 
im Alten Brauhaus“

Brauhausgasse
Winterpause vom 29.11.2020 bis 07.03.2021 einschließlich
Öffnungszeiten nur nach Vereinbarung unter 06633/184-0 oder 7505

Diakoniestation Ohm Felda
Zur Alten Hohle 18, 35325 Mücke
Ein Zusammenschluss der Gemeinden Feldatal, Gemünden, Homberg 
und Mücke

Bürosprechzeiten Nieder-Ohmen
Montag – Freitag von 8.00 – 15.00 Uhr

sowie nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 06400 959949-0, Fax. 06400 959949-9
Bürosprechzeiten Homberg/Ohm
Montag - Freitag 7.00 – 11.00 Uhr

und 12.00 – 14.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung

Tel. 06633 5555, Fax. 06400 959949-9

Bürgerinfo zur Wasserablesung 2020
Selbstablesung der Wasserzähler in Homberg 

und in allen Stadtteilen
In diesem Jahr wird die Ablesung der Wasserzähler in Homberg (Ohm) 
für die Verbrauchsabrechnung 2020 komplett durch Selbstablesung 
durchgeführt.
Die Hauseigentümerinnen und Hauseigentümer werden Mitte Dezember 
2020 angeschrieben und gebeten, Ihre Zählerstände abzulesen und der 
Stadt Homberg (Ohm) zu übermitteln. Die Meldung des Zählerstandes 
kann bequem von zuhause aus online über die Homepage der Stadt 
Homberg (Ohm) www.homberg.de erfolgen. Alternativ ist es möglich, 
die Ablesekarte gebührenfrei auf dem Postweg an die Stadt Homberg 
(Ohm) zurückzusenden.
Bitte geben Sie nur die vollen Kubikmeter (fünfstellige schwarze 
Zahlen vor m³) an.

Preis für den Natur- und Umweltschutz 2021 
der Pfarrer August-Praetorius-Stiftung

Die Pfarrer August-Praetorius-Stiftung ist eine Stiftung in Trägerschaft 
der Stadt Homberg (Ohm). Im Jahr 1986 wurde der Stiftungsvertrag 
zwischen dem Amtsgerichtsrat a. D. Berthold Wilhelm und der Stadt 
Homberg (Ohm) unterzeichnet. Herr Wilhelm hat den Stiftungsnamen zur 
Erinnerung an Herrn Pfarrer August Praetorius ausgewählt. Ein Zweck 
der Stiftung ist die Förderung des Natur- und Umweltschutzes.
Erstmals in diesem Jahr wird der Preis für den Natur- und Umweltschutz 
ausgeschrieben.
Bewerben können sich Personengemeinschaften (unter Ausschluss von 
politischen Parteien und Religionsgemeinschaften), die sich um den 
Natur- und Umweltschutz im besonderen Maße verdient gemacht haben 
und anderen als Vorbild hierin dienen können. Voraussetzung für die Ein-
reichung eines Antrages ist die Formulierung eines konkreten Projekts.
Die Personengemeinschaft muss ihren Sitz nicht im Vogelsbergkreis 
haben.
Schriftliche Bewerbungen für den Preis nimmt die Stadtverwaltung Hom-
berg (Ohm) ab sofort bis spätestens zum 15.01.2021 entgegen.
Weitere Informationen sowie das Bewerbungsformular erhalten Sie bei 
Frau Astrid Hisserich, Tel.: 06633-184-34 oder E-Mail ahisserich@hom-
berg.de.

Bienenstöcke an der Marburger 
Straße umgeworfen

In der Nacht zum 06.12.2020 wurden die Bienenstöcke an der Marburger 
Straße beim Krabbelhaus Friedrichstraße umgeworfen. Der Imker hat 
dazu mitgeteilt, dass die Bienenvölker bei diesen Temperaturen keine 
Überlebenschance haben. Etwa 36.000 Bienen haben in der Kälte und 
im Schneeregen den Tod gefunden.
Hinweise und Beobachtungen können an die Facebookseite der Stadt 
Homberg (Ohm) oder direkt an die Polizeistation Alsfeld gemeldet wer-
den unter 06631 9740.

Sprechzeiten
Erreichen der Stadtverwaltung 

für behinderte Mitbürger
Für (geh-)behinderte Mitbürger ist links neben der Rathaustreppe eine 
Behindertenklingel eingerichtet. Gegebenenfalls ist eine vorherige tele-
fonische Anmeldung unter 06633/184-0 vorteilhaft.
Am neuen Verwaltungsgebäude sind ein behindertengerechter Eingang 
von der Straße Grot sowie ein Behindertenparkplatz eingerichtet.

Ortsgerichte/Schiedsmann
Ortsgericht Homberg I
OG-Vorsteher Holger Wolf,
Homberg, Böhmer Weg 3   91 10 400
zuständig für Homberg (Ohm)
Ortsgericht II
OG-Vorsteher Walter Maiß,
Homberg-Appenrod, Ludwigstraße 4   96 07 0
zuständig für die Stadtteile:
Maulbach, Appenrod, Erbenhausen, Dannenrod
Ortsgericht III
OG-Vorsteher Willy Schäfer
Homberg-Büßfeld, Bleidenröder Straße 15   75 22
zuständig für die Stadtteile:
Deckenbach, Höingen, Schadenbach, Büßfeld, Bleidenrod
Ortsgericht IV
OG-Vorsteher Gerhard Kuntz
Homberg/Ober-Ofleiden, Tannenweg 17   51 46
zuständig für die Stadtteile:
Ober-Ofleiden, Gontershausen, Haarhausen, Nieder-Ofleiden

Schiedsmann
Klaus Kirbach
Termine nur nach telefonischer Vereinbarung unter:  06633/7849

Öffnungszeiten der Spiel- und Lernstube 
Homberg

für Kinder von 6 bis 12 Jahren
Dienstag und Donnerstag   15.00 bis 17.30 Uhr
Stadtteil Ober-Ofleiden, Welckerstr. 1
(in den Ferien und an Feiertagen geschlossen)
Für Nachfragen: 0151/46757054
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Ansprechpartnerinnen
Sonja Staubach,  Tel: 06641 977-2095
Naomi Hedrich,  Tel: 06641 977-2096
Claudia Vaupel,  Tel: 06641 977-2097
Internet: www.pflegestuetzpunkt-vogelsbergkreis.de

Schutzmann vor Ort
Verantwortlicher Schutzmann vor Ort in Homberg (Ohm) ist Polizeiober-
kommissar Andreas Georg von der Polizeistation Alsfeld. Er wird von 
Polizeioberkommissarin Alexandra Jöckel unterstützt, um so eine noch 
größere Erreichbarkeit für die Bürger zu ermöglichen.
Die Schutzleute bieten bei Bedarf für die Bürgerinnen und Bürger 
Sprechstunden im Familienzentrum in der Frankfurter Str. 1 an.
Kontakt: E-Mail: schutzmann-homberg@polizei.hessen.de, Tel.: 
06631/974-0

Baumfällarbeiten in der Marktstraße
Ab Montag, 07.12.2020, werden im Bereich der Marktstraße in Homberg 
(Ohm) drei alte und brüchige Akazienbäume gefällt. Betroffen sind die 
Bäume an der Ecke Schlossgasse und auf der Höhe der Hausnummern 
12 und 42. Der Akazienbaum am Marktbrunnen erhält eine Kronenpflege.
Zeitnah werden dort neue Bäume gepflanzt. Dazu wurden spezielle 
Stadtbäume ausgewählt, und zwar Amberbäume mit einer schönen 
Herbstfärbung.

Wichteln als Zeichen des Miteinanders
Stadt unterstützt Weihnachtsaktion für Senioren
Bundesweit rufen auch in diesem Jahr wieder alle Alloheim Seniorenein-
richtungen zum „Wichteln gegen die Einsamkeit“ auf. Die große Weih-
nachtsaktion findet damit schon zum neunten Mal statt.
„Ziel der Aktion ist es, alleinstehenden älteren Menschen, die keine 
Freunde oder Familie haben, die sie Weihnachten besuchen können, 
am Heiligen Abend eine Freude zu bereiten“, erklärt Einrichtungsleiter 
Ludemberg Pereira de Lima, „wir möchten diesen Senioren gemeinsam 
mit allen Bürgern zeigen, dass sie nicht alleine sind. Es gibt Menschen, 
die an sie denken und ihnen von Herzen ein schönes Weihnachtsfest 
wünschen. Gerade in diesem Jahr, das von der Corona-Pandemie ge-
prägt ist, ist dies besonders wichtig!“
Alle Bürger, Unternehmen, Vereine, Kindergärten und Schulen werden 
daher gebeten, kleine Geschenke abzugeben, die dann von Mitarbeitern 
der Seniorenresidenz und ehrenamtlichen Helfern pünktlich zum Weih-
nachtsfest verteilt werden. Um den materiellen Wert geht es dabei nicht. 
„Es zählt, dass die Geschenke von Herzen kommen“, sagt Ludemberg 
Pereira de Lima, „ob ein Gutschein, ein Hörspiel, Selbstgebackenes oder 
etwas Gebasteltes - jedes Geschenk wird seinen Empfänger oder seine 
Empfängerin finden und Weihnachtsfreude bereiten. Wir freuen uns über 
jedes liebevoll gepackte Paket, das seinen Weg in unsere Einrichtung 
findet. Für die Unterstützung der Bürger bedanken wir uns schon jetzt 
ganz herzlich!“
Die gespendeten Wichtelgeschenke können ab sofort persönlich abge-
geben werden oder über den Postweg an die Alloheim Seniorenresidenz 
Goldborn, Mühltal 9.
Gerne unterstützt die Stadt Homberg (Ohm) diese Aktion. Wichtelge-
schenke können daher in diesem Jahr erstmalig auch im Rathaus der 
Stadt Homberg (Ohm), Meldeamt, Marktstraße 26, 35315 Homberg, ab-
gegeben werden. Eventuelle geschlechtsspezifische Geschenke sollten 
am besten mit einem „M“ für männlich, oder „W“ für weiblich markiert 
werden.
Heiligabend werden diese dann pünktlich zum Fest in der Region verteilt.
Quelle: Pressemitteilung Alloheim Seniorenresidenz „Goldborn“, Hom-
berg (Ohm)

Weihnachtsbäume in ganz Homberg 
erstrahlen im Lichterglanz

An sieben Stellen im Stadtgebiet Homberg hat der städtische Bauhof 
Weihnachtsbäume aufgestellt, die für weihnachtliche Stimmung sorgen.
Der Weihnachtsbaum am Homberger Kreisel stammt in diesem Jahr 
aus Bleidenrod. Der Baum stand ursprünglich dort vor der Kirche und 
wurde aber allmählich zu groß für diesen Platz. Jetzt erfreut uns der 
große Baum in seinem schönen Lichterkleid in der Weihnachtszeit am 
Kreisverkehr. Die Pflanzung eines Ersatzbaumes an der Kirche in Blei-
denrod ist für nächstes Jahr vorgesehen.
Beim Aufstellendes Baumes kam Landwirt Reinhard Koch aus Gonters-
hausen mit seinem Teleskopstapler den Mitarbeitern des städtischen 
Bauhofs ganz unbürokratisch zur Hilfe. „Ich bedanke mich herzlich für 
diese Hilfe beim Aufstellen des Baumes am Kreisel.“, so Bürgermeisterin 
Claudia Blum. „Ein großes Dankeschön geht auch an die Spender, die 
Weihnachtsbäume für Ortsteile gestiftet haben, und natürlich an den 
Bauhof, der die Bäume im ganzen Stadtgebiet aufgestellt hat.“
Der Baum an der Kirche in Büßfeld stammt von Landwirt Willy Schä-
fer, der Baum in Schadenbach wurde von Peter Pimpl gestiftet. Weitere 
Weihnachtsbäume wurden vom Bauhof in Rücksprache mit Revierför-
sterin Claudia Mävers direkt aus dem Stadtwald geholt und in Gonters-
hausen, Haarhausen, Höingen und am Torhaus am Schloss aufgestellt.

Um eine reibungslose Jahresabrechnung zu ermöglichen, bitten wir um 
Übermittlung des Zählerstandes bis zum 06. Januar 2021. Später ein-
gehende Zählerstände können nicht mehr berücksichtigt werden. Der 
Verbrauch wird dann geschätzt und eine Berechnung unter Zugrunde-
legung der letzten Jahre vorgenommen.
Für Ihre Unterstützung bedanken wir uns schon heute!

Informationen zur Müllentsorgung:
Nichtentleerung Müllgefäße

Bei Nichtentleerung eines Müllgefäßes können Sie sich an folgende 
Entsorger wenden:
Hausmülltonnen:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH,  Tel.: (06659) 9788-88;
Gelbe Tonne:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH,  Tel.: (06659) 9788-88;
Biomülltonnen:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH,  Tel.: (06659) 9788-88;
Papiertonnen:
Firma Veolia Umweltservice,  Tel.: (06641) 9180-10;
Sperrmüllabfuhr:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH,  Tel.: (06659) 9788-88;

Neubestellung oder Rückgabe 
von „Gelben Tonnen“

Die Auslieferung und Abholung von „Gelben Tonnen“ findet durch die 
Entsorgungsfirma Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH statt. Bitte mel-
den Sie sich unter der Tel.: (06659) 9788-88.

Sperrmüllanmeldung
Auch per Kurzbrief an:
Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis
Am Graben 96
36341 Lauterbach
Per Fax (06641/9671-20)
Per E-Mail: info[at]zav-online.de
Per Online-Formular
oder per Telefon über die Sperrmüllhotline (06641/9671-22), welche im-
mer von Montags - Donnerstags von 09:30 Uhr bis 12:00 Uhr und von 
14.00 Uhr - 15.30 Uhr sowie Freitags von 09.30 Uhr - 12.00 Uhr Ihre 
Sperrmüllanmeldung persönlich entgegen nimmt.
Die Terminbenachrichtigung geht Ihnen per Post oder auf Wunsch per 
Telefon oder E-Mail zu.

Annahmestelle für die Entsorgung
von Elektro-Kleingeräten aus privater Herkunft

Am Feuerwehrstützpunkt, Güntersteiner Weg 2 in 35315 Homberg 
(Ohm) werden jeden ersten Montag im Monat nur zwischen 16.00 
Uhr und 18.00 Uhr Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur 
Entsorgung entgegen genommen.
Sollte dieser Montag ein Feiertag sein, so ist der Termin am dar-
auffolgenden Montag.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können, 
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge 
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und 
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden 
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegen genommen.
Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte werden nicht angenommen: z.B.
• Leuchtstoffröhren,
• Gasentladungslampen,
• Monitore aller Art (mit Bildröhre oder Flachbild)
• Bildschirme aller Art (mit Bildröhre oder Flachbild)
• Batterien / Akkus
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (ohne Gebührenmarke) 
eingesammelt.

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle

„Vogelsberger Lebensräume“
Hilfe für Menschen in seelischen Notlagen, Termine nach Vereinbarung 
unter Alsfeld, Am Ringofen 24, Tel.: (06631) 91 18 315, mit Frau van 
den Berg.

Pflegestützpunkt Vogelsbergkreis
Der Pflegestützpunkt ist eine gemeinsame Einrichtung des Vogelsberg-
kreises und den gesetzlichen Kranken- und Pflegekassen.
Wir bieten neutrale, unabhängige und kostenlose Unterstützung bei 
Fragen rund um das Thema Pflege und Versorgung.
Unsere Beratung steht pflegenden Angehörigen sowie pflege- oder hilfs-
bedürftigen Menschen zur Verfügung.
Sie finden uns in Alsfeld, Ludwigsplatz 5.
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Der vorliegende Gottesdienstplan kann sich wegen der Corona-
Pandemie jederzeit ändern.
Wichtige Hinweise!
In unseren Gottesdiensten gelten die gesetzlich festgelegten Abstands- 
und Hygienevorschiften!
Mund- und Nasenschutz bitte auch während des Gottesdienstes 
am Platz tragen.
Zum stillen Mitsingen der angesteckten Lieder bringen Sie bitte ihre 
eigenen Gesangbücher mit.
Das Gemeindebüro ist wie üblich besetzt, wir bitten Sie aber bis 
auf weiteres nur telefonisch Kontakt aufzunehmen.
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Ehringshausen, Hauptstr. 29, Tel. 06634-360
mittwochs von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Ev. Katharinengemeinde Gemünden
Mittwoch, 09.12.20
Nieder-Gemünden 11.30 Uhr (Gruppe 1,) ab 12:00 Uhr bis 12.30 Uhr 

(Gruppe 2) Mittagstisch im ev. Gemeindehaus, wir 
bitten um telefonische Anmeldung bis montags bei 
Frau Gisela Krug, Tel. Nr.: (0 66 34) 91 94 67. Nur 
Abholung m. Hygiene-Abstandsregeln u. Masken-
pflicht!
Essen 1: Hackbällchen Toskana mit Reis u. Salat
Essen 2: Gemüsepfanne mit Reis und Salat

Sonntag, 13.12.20 3. Advent
Nieder-Gemünden 9.30 Uhr Gottesdienst m. Abstands- u. Hygienere-

geln u. Maskenpflicht!
Mittwoch, 16.12.20
Nieder-Gemünden 11.30 Uhr (Gruppe 1), ab 12:00 Uhr bis 12.30 Uhr 

(Gruppe 2) Mittagstisch im ev. Gemeindehaus, wir 
bitten um telefonische Anmeldung bis montags bei 
Frau Gisela Krug, Tel. Nr.: (0 66 34) 91 94 67. Nur 
Abholung m. Hygiene-Abstandsregeln u. Masken-
pflicht!
Essen 1: Rindfleisch m. Merrettich u. Salzkartoffeln
Essen 2: Eier mit Senfsoße u. Salzkartoffeln

Urlaub Pfarrerin Kadelka
Pfarrerin Kadelka hat v. 16. bis 20.12.20 Urlaub. Vertretung in dringenden 
pfarramtlichen Angelegenheiten: Pfarrer Nils Schellhaas, Merlauer Str. 
11, Nieder-Ohmen, Tel. Nr.: (0 64 00)-67 05.
Gottesdienst für zu Hause und unterwegs
auf Facebook, YouTube unter Katharinengemeinde

Gottesdienste an Heiligabend 2020
Nieder-Gemünden: 15.30 Uhr u. 16.30 Uhr Film vom Krippenspiel

Teilnahme nur nach vorheriger Anmeldung 
im Pfarramt möglich, Tel. Nr.:(0 66 34) - 2 29, 
per Briefkasten oder Mail: ursulakadelka@tho-
masschill.de, m. Angabe v. Name, Anzahl d. 
Person(en), Telefonnummer.

Wiesenweihnacht draußen, bei jedem Wetter für Standfeste oder 
mit Klappstuhl

Otterbach: 15.45 Uhr neben dem DGH
Hainbach: 16.30 Uhr Festplatz
Elpenrod: 17.15 Uhr hinter dem DGH
Bleidenrod: 18.00 Uhr Sportplatz
Burg-Gemünden: 18.45 Uhr neben der Kirche
Bitte Laterne mitbringen! Maskenpflicht für alle Gottesdienste, drinnen 
und draußen!
25. und 26.12.2020
Andachten in schriftl. Form z. Abholen an der Kirchentür in jedem Ort. 
Machen Sie einen Spaziergang u. holen Sie sich jeden Tag den Got-
tesdienst nach Hause!
Vorankündigung
Gemeindeversammlung am 10.01.21, im Anschluss an den Gottes-
dienst in der Kirche in Nieder-Gemünden um 9.30 Uhr - Vorstellung der 
Kandidat*innen der KV-Wahl 2021

Evangelische Kirchengemeinden 
Ober-Ofleiden/Gontershausen, 

Nieder-Ofleiden und Haarhausen
Erreichbarkeit:
Das Gemeindebüro in Ober-Ofleiden
ist am Freitag von 09.00 - 10.00 Uhr und am Montag von 09.00 - 11.00 
Uhr telefonisch unter 06633/258 oder per Email an kirchengemeinde.
ober-ofleiden@ekhn.de erreichbar.
Pfr. Janka erreichen Sie unter 06633/9113134.

Kath. Pfarrei Johannes Paul II.
Informationen zu den Gottesdiensten in unseren 
Kirchen

Da wir verpflichtet sind, eine Liste mit den Kontaktdaten zu führen und 
für 4 Wochen aufzubewahren, bitten wir um vorherige Anmeldung zu den 
Sonntagsgottesdiensten im Pfarrbüro Homberg.
Die Zahl der Gottesdienstteilnehmer richtet sich nach der Größe des 
jeweiligen Kirchenraumes. Der Mindestabstand zwischen den Personen 
beträgt in allen Richtungen 1,5 Metern. Ein Mund-Nasen-Schutz ist im 
Gottesdienst zu tragen.
Das Friedenslicht von Bethlehem
Am Sonntag, 13. Dezember 2020 findet um 17.00 Uhr in der katholischen 
Kirche „Christ-König“ in Alsfeld eine ökumenische Aussendungsfeier 
für das Friedenslicht statt. Es gelten die aktuellen Hygienevorschriften. 
Bitte einen Mund-Nasen-Schutz mitbringen. Für die Teilnahme an der 
Friedenslichtfeier ist eine Anmeldung über das katholische Pfarrbüro in 
Alsfeld erforderlich: Tel.: 06631 / 77651-11 oder per Mail: pfarrei.alsfeld-
homberg@bistum-mainz.de.
Livestream: www.evangelische-kirche-alsfeld.de
Das Friedenslicht wird an den Weihnachtstagen auch in den Kirchen 
unserer Pfarrgemeinde brennen. Kerzen zur Mitnahme für zu Hause 
stehen in den Kirchen bereit.

Kirche „St. Matthias“ Homberg
Mittwoch, 09.12. Hl. Johannes Jakob (Juan Diego)
17.30 Uhr Rosenkranzgebet
18.00 Uhr Roratemesse
Sonntag, 13.12. 3. Adventssonntag (Gaudete)
09.00 Uhr Eucharistiefeier
16.00 Uhr Bußgottesdienst, anschl. Beichtgelegenheit

Kirche „St. Jakobus“ Kirtorf
Samstag, 12.12. U. L. Frau v. Guadalupe
18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Unser Pfarrbüro im Burgring 49, 35315 Homberg (Ohm), ist in der Regel 
montags, mittwochs und freitags, jeweils von 9.00 - 12.00 Uhr besetzt. 
Hier erreichen Sie unsere Pfarrsekretärin Sidonie Lüttebrandt.
Tel: (0 66 33) 347
Fax: (0 66 33) 911204
E-Mail-Adresse: pfarrei.alsfeld-homberg@bistum-mainz.de.
In allen pfarramtlichen Fällen erreichen Sie:
Pfarrer Zbigniew Wojcik:  (06631) 776510
Kaplan Alexander Rothermel:  (06633) 911202
Pfarrvikar Pater Robin Vincent Kuzhinjalil:  (06631) 3361
Pfarrvikar Leszek Balkiewicz:  (06631) 776510
Diakon Jochen Dietz:  (06636) 1456
Gemeindereferentin Sonja Hiebing:  (06633) 911924
Notrufnummer in seelsorglichen Notfällen:  (06631) 7765144
Informieren Sie sich auch auf unserer Internetseite:
www.katholisch-alsfeld-homberg.de

Evang. Pfarramt Ehringshausen
Dienstag,08.12.
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht in der Michaeliskirche Ehringshau-

sen
Samstag, 12.12.
11.00 Uhr Goldene Hochzeit von Erna u. Helmut Dotzauer in der Mi-

chaeliskirche Ehringshausen, Pfr. Harsch
Sonntag, 13.12. -3.Advent-
10.00 Uhr Gottesdienst in Ermenrod, Pfr. Harsch (max. 27 Pers.)
10.50 Uhr Gemeindeversammlung in Ermenrod
11.00 Uhr Gottesdienst in Zeilbach, Pfr. Harsch (max. 16 Pers.)
11.50 Uhr Gemeindeversammlung in Zeilbach
Montag, 14.12.
17.00 Uhr Musikschule Fröhlich in der Michaeliskirche Ehringshausen
Dienstag,15.12.
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht in der Michaeliskirche Ehringshau-

sen
Sonntag, 20.12. -4.Advent-
10.00 Uhr Gottesdienst in Ehringshausen, Präd. Reitz (max. 36 Pers.)
11.00 Uhr Gottesdienst in Rülfenrod, Präd Reitz (max. 20 Pers.)
Montag, 21.12.
17.00 Uhr Musikschule Fröhlich in der Michaeliskirche Ehringshausen

65
Wir sagen danke

für alle herzlich erwiesenen
Glückwünsche, Blumen und

Geschenke anlässlich unserer
eisernen Hochzeit.

Besonderen Dank gilt Herrn
Pfarrer Janka, den Vereinen sowie

Lisa + Anja Bock.Frieda und
Herbert Kömpf
Ober-Ofleiden, im Dezember 2020

-Anzeige-



Ohmtal-Bote - 14 - Nr. 50/2020

Stadtverwaltung bittet weiterhin um 
Terminvereinbarung bei Besuchen im Rathaus

Auf Grund der Corona-Beschränkungen sind wir immer noch dazu 
gezwungen, Sie darum zu bitten sich bei persönlichen Besuchen im 
Rathaus vorher anzumelden, und mit der zuständigen Person einen 
Termin auszumachen. Unsere Bedingungen im Rathaus geben es 
leider einfach nicht anders her. Während andere Kommunalverwal-
tungen auf Grund ihrer räumlichen Gegebenheiten bereits Locke-

rungen vornehmen konnten, ist in der gesamten Stadtverwaltung 
z.B. kein Einbahnstraßensystem, oder die Nutzung von getrennten 
Ein- und Ausgängen möglich. Wir bitten um Verständnis!
Die Stadtverwaltung ist sehr bemüht dennoch sehr bürgerfreundlich 
zu agieren, und wird stets bemüht sein die angeforderte Servicelei-
stung umgehend zu erbringen.
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Persönliche Besuche im Rathaus sind vorher anzumelden und mit der 
zuständigen Person ist ein Termin zu vereinbaren.
Die Stadtverwaltung ist wie folgt zu erreichen:
Telefon-Nr. 06422/92950
Telefax-Nr. 06422/929522
Email: stadtverwaltung@amoeneburg.de

Notdienst nach Dienstschluss der Stadtverwaltung:
Unter der Rufnummer 06422/92950 ist nach Dienstschluss der telefoni-
sche Anrufbeantworter der Stadtverwaltung Amöneburg aufgeschaltet.
In diesen Fällen bitte den Namen, die Rufnummer des Anrufers und den 
Grund des Anrufes auf Band sprechen.
Bitte beachten Sie jedoch, dass erst am darauf folgenden regulären 
Arbeitstag eine Rückmeldung durch die Verwaltung erfolgen kann.

Durchwahlnummern der Verwaltung:
Vorzimmer des Bürgermeisters   06422/9295-11
Hauptamt  9295-23
Standesamt   9295-24
Bauamt   9295-26 und -16
Meldeamt   9295-28
Finanzabteilung   9295-11
Kasse   9295-29
Museum   9295-10

Rufbereitschaft des städtischen Bauhofes
Die Stadt Amöneburg hat für den städtischen Bauhof unter der Tel.-
Nr. 0174/9207200 eine allgemeine Rund-um-die-Uhr-Rufbereitschaft 
für Wasserrohrbrüche etc. eingerichtet. Diese bezieht sich auf die Zeit 
nach Dienstschluss der städtischen Arbeiter und auf das Wochenende.

Kinder- und Jugendtelefon des Deutschen Kinderschutzbundes
Seit dem 01.11.1998 ist das Kinder- und Jugendtelefon Marburg in das 
Netz der Kinder- und Jugendtelefone eingebunden und kann von je-
dem Kind bzw. Jugendlichen unter der bundesweit gültigen Rufnummer 
0800/1110333 kostenlos erreicht werden (rufbereit rund um die Uhr).
Dieses Kinder- und Jugendtelefon Marburg ist montags bis freitags von 
15.00 bis 19.00 Uhr besetzt.

Telefonseelsorge Marburg
0800/1110111 oder 0800/1110222 - rufbereit rund um die Uhr

Ortsvorsteher

Amöneburg Sefa Elmaci, Mittelgasse 2 06422/857472
Mardorf Heinrich Benner, Lindenweg 3 06429/7723
Roßdorf Winfried Bieker

Gerhart-Hauptmann-Straße 4 06424/2509
Rüdigheim Bernhard Becker,

Niederkleiner Straße 7, 06429/7515
Erfurtshausen Wolfgang Rhiel, Ringstraße 1 06429/8269250

Schiedsmann
Norbert Heiland, Brücker Str. 2, 35287 Amöneburg   06422/3764
Stellvertretender Schiedsmann / Schiedsfrau
Kordula Hof, Kellmarkstraße 21,
35287 Amöneburg-Mardorf   06429/7677

Ortsgericht Amöneburg
Der Ortsgerichtsvorsteher
Willi Krähling
Gerhart-Hauptmann-Straße 7
35287 Amöneburg-Roßdorf
Tel.: 06424/92060, Fax: 06424/92061
Mobil: 0175/1677304
Mail: info@wko-ag.de
Mail: willi.kraehling@t-online.de
Stellvertretende Ortsgerichtsvorsteherin
Ivonne Linne
Ernstbach 13
35287 Amöneburg-Erfurtshausen
Tel.: 06429/826428
Mobil: 0173/6730456
Mail: mail@artifex-bau.de
Sprechzeit nur nach Terminvereinbarung per E-Mail oder Telefon!

Bürgerhäuser und Gemeinschaftseinrichtungen
Bürgerstuben Amöneburg
Andreas Wilschke,
Berger Weg 2, Marburg-Schröck Tel. 0152/57618198
Bürgerhaus Mardorf
Frau Anna Schick, Homberger Straße 11, Mardorf   06429/7399
Mehrzweckhalle Roßdorf
Frau Nicole Fuchs-Luzius, Zur Bornwiese 6a,  0152/54542201
Treffpunkt Rüdigheim
Achim Dörr, An der Hauptstraße 33,   06429 / 8291285
TreffpunktRuedigheim@t-online.de
Bürgerhaus Erfurtshausen
Willi Mann, Hauptstr. 19   06429/829974
Gemeenshaus Mardorf
Marburger Str. 2
Annemarie Stein
E-Mail: gemeenshaus@gmx.de  06429 8290513
Mobil: 0178 6353650

Sitzung der Stadtverordnetenversammlung
Einladung

Am 14.12.2020 findet um 19:30 Uhr die 6. Sitzung der Stadtverordneten-
versammlung in der Mehrzweckhalle Roßdorf statt.
Folgende Tagesordnungspunkte sind zur Beratung vorgesehen:

Öffentlicher Teil

1. Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung
3. Mitteilungen
3.1 Überarbeitung der Stellplatzsatzung
3.2 Richtlinie zur Beendigung und Vermeidung von Leerstand und zur 

Aktivierung der Nutzung von Objekten, die von Leerstand bedroht 
sind vom 19.12.2016

4. Zukunft des Jugendbeirates
5. Ergänzungssatzung gem. § 34 Abs. 4 Nr. 3 BauGB „Stockborns-

weg“
- Abwägung der durchgeführten Verfahren

6. Bauleitplanung der Stadt Amöneburg / Stadtteil Mardorf
- Aufstellungsbeschluss zum Bebauungsplan „Erweiterung Heiz-
kraftwerk Biogasanlage“ sowie Änderung des Flächennutzungs-
plans

7. Abwägung gemäß § 125 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) in Ver-
bindung mit § 1 Abs. 4 bis 7 BauGB zum erstmaligen Ausbau der 
Erschließungsstraße Gemarkung Roßdorf, Flur 14, Flurstück 201/2, 
Teilabschnitt der Straße „Beethovenstraße“ im Ortsteil Roßdorf

8. Bauleitplanung der Stadt Amöneburg - FNP-Änderung im Bereich 
des vorhabenbezogenen Bebauungsplans „Trieschacker“ - Stadt-
teil Roßdorf

9. Bauleitplanung der Stadt Amöneburg - Vorhabenbezogener Be-
bauungsplan „Trieschacker“ Stadtteil Roßdorf
- Abwägungs- und Satzungsbeschluss zum Bebauungsplan

10. Anfrage der FWG-Fraktion vom 09.10.2020 zum Prüfantrag gem. 
Beschluss der Stadtverordnetenversammlung am 11.11.2019 „Bau-
landflächen in der Kernstadt und in den Ortsteilen“

11. Haushaltssatzung mit Haushaltsplan und Anlagen für das Haus-
haltsjahr 2021; Hier: Einbringung

12. Vorlage der FWG-Fraktion: Richtlinien für das Mitteilungsblatt 
„Ohmtal-Bote“ der Stadt Amöneburg

13. Anfrage der SPD-Fraktion - Belegung der Kindertagestätten- Ent-
wicklungszahlen

14. Antrag der FWG-Fraktion „Wasserversorgung“
15. Antrag der SPD-Fraktion: Sitzungs-Management - Beschlusskon-

trolle
16. Antrag der SPD-Fraktion „Weitere Ausgestaltung des Beschlusses 

vom 22.06.2020 und Vorgehen bei der Einführung Wiederkehren-
der Straßenbeiträge“

17. Antrag der CDU-Fraktion zur Änderung der Geschäftsordnung für 
die Stadtverordnetenversammlung und die Ausschüsse der Stadt 
Amöneburg zur Stärkung der Ortsbeiräte

18. Antrag der CDU-Fraktion zur Errichtung von E-Ladestationen in 
allen Ortsteilen

19. Antrag der CDU-Fraktion zur Beschleunigung des Umbaus der 
Straßenbeleuchtung auf LED

20. Antrag der CDU-Fraktion zu Verkehrsberuhigung im Teichgarten-
weg

21. Antrag der CDU-Fraktion zur Überarbeitung der Stellplatzsatzung
22. Antrag der CDU zum Ausbau des Recycling-Containerstellplatz-

Konzepts im Ortsteil Mardorf
23. Verschiedenes
Amöneburg, 04.12.2020
Mit freundlichen Grüßen

gez. Dr. Stefan Heck
Stadtverordnetenvorsteher

Öffnungszeiten der 
Stadtverwaltung Amöneburg

Die bekannten Öffnungszeiten der Stadtverwaltung Amöneburg werden 
bis auf weiteres ausgesetzt.
Die Stadtverwaltung im Rathaus bleibt aufgrund der Corona-Beschrän-
kungen geschlossen.
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Der Amöneburger Bürgerbus 
fährt wieder

Der Bürgerbus wird nicht wie bisher nach ei-
nem festen Fahrplan unterwegs sein, sondern 
nur auf direkte Nachfrage hin.

Der Bus wird zunächst immer nur montags 
unterwegs sein, der Freitag entfällt erst ein-
mal.

Bitte beachten Sie:

Wer den Bürgerbus am Montag nutzen will, 
muss sich am Freitag davor zwischen 8.00 
Uhr und 11.00 Uhr bei der Stadtverwaltung 
Amöneburg telefonisch unter der Nummer 
06422/9295-28 anmelden.

Für die Nutzung des Bürgerbusses wurde ein 
Hygienekonzept erstellt.

So werden zukünftig wegen der Abstandsre-
gelung nur 3 Fahrgäste pro Fahrt mitgenom-
men. Die Fahrgäste sind verpflichtet für die 
Dauer der Fahrzeit einen Mund- und Nasen-
schutz zu tragen.

Beim Einsteigen in den Bus müssen die Hän-
de desinfiziert werden. Die Mittel werden im 
Bus bereitgehalten.

Fahrplan des Bürgerbusses Amöneburg

Einziges Fahrtziel: Kirchhain, Bahnhof und Ärztehaus

HINFAHRT

Abfahrtsort  Abfahrtszeit

Erfurtshausen
- Bürgerhaus 8.30 Uhr*
- Bushaltestelle 8.30 Uhr*

Mardorf
- Homberger Straße (Aldi) 8.30 Uhr*
- Ledergasse (Arzt, Zahnarzt) 8.30 Uhr*
- Marburger Straße 
(Schwesternhaus)

8.30 Uhr*

Roßdorf
- Lindenstraße (Tegut-Markt) 8.30 Uhr*
- Torgartenstraße (Bushaltestelle) 8.30 Uhr*

Amöneburg
- Rathaus 9.15 Uhr
- Steinweg (Edeka) 9.15 Uhr

Rüdigheim
- An der Hauptstraße 
(Bushaltestelle)

10.00 Uhr

RÜCKFAHRT
Rückfahrt von Kirchhain (Ärztehaus und Bahn-
hof) nach Roßdorf, Mardorf 
und Erfurtshausen:  11.15 Uhr

Rückfahrt von Kirchhain  
(Ärztehaus und Bahnhof)  
nach Amöneburg:  11.45 Uhr

Rückfahrt von Kirchhain  
(Ärztehaus und Bahnhof)  
nach Rüdigheim:  12.15 Uhr

* Die Abfahrtszeiten können sich um ein paar Mi-
nuten verzögern.

Bürgerbus 
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oder 06422/9295-14 oder per Email an a.orth@amoeneburg.de durch-
zugeben.
Diese Rückmeldung sollte bis spätestens zum 08.01.2021 erfolgen.
Sollte die Stadtkasse keine Nachricht erhalten, so wird der Zählerstand 
aufgrund der Vorjahresverbräuche geschätzt.

Noch mehr „Erzählende 
Häuser“ in Amöneburg

Das, was im letzten Jahr verheißungsvoll begann, nämlich das Projekt 
„Amöneburger Häuser erzählen“, ging dank Unterstützung des Regio-
nalbudgets 2020 und der Stadt Amöneburg jetzt in die zweite Runde. 
Die zunächst 13 Häuser in der Kernstadt, die seit Ende 2019 über eine 
sogenannte Audio-Tour ihre Geschichte und die eine oder andere An-
ekdote erzählen, waren nur der Anfang eines langfristigen Projekts des 
Vereins „Amöneburg 13Hundert“.
Jetzt wurde „Amöneburger Häuser erzählen II“ fertiggestellt und für das 
Publikum freigegeben. In den Amöneburger Stadtteilen Erfurtshausen, 
Mardorf, Roßdorf und Rüdigheim wurden weitere insgesamt 13 histo-
risch interessante Häuser mit einem ansprechenden Emaille-Schild mit 
QR-Code versehen. Den fotografiert man mit neueren Smartphones 
einfach ab, evtl. ist eine spezielle App dafür notwendig (QR-Code Leser). 
Dann hört man beim Betrachten der Häuser viele interessante Details 
zur Geschichte, zu früheren Bewohnern, oder auch die eine oder andere 
Anekdote und lustige Geschichte.

(Erfurtshausen: „Wirts Hoob“ - Dr. Annette Schick mit Töchtern Foto: 
Winfried Nau)

(Erfurtshausen:„Auretsche“ - Michaela und Wolfgang Rhiel, Foto: Win-
fried Nau)

Wasserzählerablesung 2020 in 
Amöneburg-Rüdigheim

Zählerselbstablesung
Auch die Jahresabrechnung 2020 führt der ZMW wieder mit Hilfe 
der Selbstablesung der Wasserzähler durch.
Alle Kunden werden Mitte Dezember angeschrieben und gebeten, 
bis spätestens 31.12.2020 ihre Zählerstände abzulesen und uns 
unter der im Schreiben genannten Möglichkeiten zu übermitteln. 
Später eingehende Zählerstände können nicht mehr berücksichtigt 
werden.
Bitte geben Sie nur die vollen Kubikmeter (SCHWARZE Zahlen) 
an. Die Nachkommastellen (rote Zahlen) werden nicht benötigt.
Die abgelesenen Zählerstände werden anhand Ihres gemeldeten 
Zählerstandes auf den Stichtag 31.12.2020 maschinell hochgerech-
net. Daher kann es zu Abweichungen zwischen Ihrem abgelesenen 
Zählerstand und dem auf der Jahresabrechnung ausgewiesenen 
Zählerstand kommen.
Um eine reibungslose Jahresabrechnung zu ermöglichen, bitten wir 
um eine fristgerechte Rückmeldung.
Die Jahresabrechnung erhalten Sie voraussichtlich Ende Januar.
Für Ihre Unterstützung bedanken wir uns schon heute!

Bitte den Zählerstand ohne Kommastellen eintragen!
Zweckverband Mittelhessische Wasserwerke Gießen

Selbstablesung der Wasserzähler 
im Stadtteil Amöneburg

für das Abrechnungsjahr 2020
Wie bereits in den vergangenen Jahren wird auch in diesem Jahr die 
Ablesung der Wasserzähler im Stadtteil Amöneburg für die Verbrauchsa-
brechnung 2020 durch Selbstablesung durchgeführt.
Die Zählerstände müssen selbstständig abgelesen und der Stadt Amö-
neburg mitgeteilt werden.
Das Ableseblatt mit weiteren Informationen zur Selbstablesung wird vor-
aussichtlich ab dem 12.12.2020 an alle Hauseigentümer verteilt.
Die Rückmeldung des Zählerstandes sollte bis spätestens zum 
08.01.2021 erfolgen.
Sollte die Stadtkasse keine Nachricht erhalten, so wird der Zählerstand 
aufgrund der Vorjahresverbräuche geschätzt.

Wasserzählerablesung in den Stadtteilen 
Mardorf, Roßdorf und Erfurtshausen

für das Abrechnungsjahr 2020
Die Ableser der Stadt Amöneburg werden ab dem 07.12.2020 unterwegs 
sein, um die Wasserzählerstände in den Stadtteilen Mardorf, Roßdorf 
und Erfurtshausen für die Verbrauchsabrechnung 2020 zu erfassen.
Aufgrund der derzeitigen „COVID-19-Pandemie“ werden die Ableser die 
Wohnung der Hauseigentümer zur Ablesung nicht betreten.
Die Ableser werden die Hauseigentümer bzw. Bewohner bitten, die Was-
serzählerstände selbst abzulesen und so lange an der Haustür warten, 
um die Zählerstände dann zu notieren.
Wenn sich im Haushalt erkrankte Personen befinden - das schließt jegli-
che über die Luft übertragbare Krankheiten ein, nicht nur Corona - oder 
wenn Personen in Quarantäne sind, dann soll man die Haustür bitte 
nicht öffnen. Kommunizieren Sie die Situation bitte direkt über eine Ge-
gensprechanlage bzw. mit dem gebotenen Sicherheitsabstand. Dann 
hinterlässt der Ableser / die Ableserin einen Hinweiszettel zur Selbstab-
lesung im Briefkasten.
Die beauftragten Ableser/innen halten bei Ihrem Besuch einen Mindest-
abstand von 1,5 Metern ein und nutzen Mundschutz und Desinfektions-
mittel.
Sollte der Hauseigentümer oder dessen Beauftragter wiederholt nicht an-
getroffen werden, so werden diese anhand eines Hinweiszettels gebeten, 
den Wasserzähler selbst abzulesen und den Zählerstand direkt an die 
Stadtverwaltung Amöneburg unter der Telefonnummer 06422/9295-29 
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Mit wehenden Fahnen ins Jubiläumsjahr -  
Amöneburg zeigt Flagge

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

wie wäre es, unsere Häuser im Festjahr 
mit einer Fahne in den Stadtfarben mit 
Stadtwappen zu schmücken?

Dies ist bereits in vielen Jubiläumsstädten 
durchgeführt worden, auch bei uns an-
lässlich der 1250- und 1275-Jahrfeiern. Es 
war immer ein voller Erfolg. Deshalb wol-
len wir diese Tradition fortsetzen und im 
kommenden Jahr beim 1300. Geburtstag 
ein sichtbares Zeichen setzen.

Wenn wir unsere Häuser und Wohnungen 
mit einer Stadtfahne mit Wappen schmü-
cken, wird Amöneburg nicht nur festlich 
aussehen, sondern wir alle zeigen dadurch 
auch unsere Verbundenheit mit unserem 
Heimatort und dessen herausragendem 
Jubiläum.

Der Verein „Amöneburg 13Hundert“ 
möchte nun zusammen mit der Stadt die-
se Aktion auf den Weg bringen. Dafür ist 
es zunächst einmal wichtig, abzuklären, 
wer mitmachen und eine Fahne anschaf-
fen möchte. Es werden zwei Fahnentypen 
in verschiedenen Größen angeboten.

Über den Lieferanten der Stadt können wir Fahnentyp A in folgenden qualitativ hochwertigen Aus-
führungen bestellen:
•   Hissfahnen mit Besatzband für Karabiner 

(an einem Mast hochziehbar; Wappen bei Windstille nicht sichtbar)
•   Auslegerfahnen 

(Anbringung an einem Mast mit Auslegerstab; siehe Amöneburger-Kreisel)
•   Bannerfahnen mit einem Hohlsaum für einen Holzstab 

(z.B. mit einer Stange aus dem Fenster aufzuhängen)
Der Fahnenstoff ist 110g/qm, waschbar und mit doppelter Naht umsäumt.
Die Fahne hat eine Größe von ca. 120 x 300 cm.
Die Kosten für eine solche liegen bei etwa 75,00 €.

Alternativ kann auch Fahnentyp B bestellt werden:
•   Stockfahnen 

(leicht an einem Stab im Garten aufstellbar)
Die Fahne hat eine Größe von 80 x 120 cm.
Der Preis beträgt etwa 25,00 €.

Wir bitten alle, die bei dieser Aktion mitmachen möchten, uns eine E-Mail mit Angabe des bevorzugten 
Fahnentyps bis zum 11. Dezember 2020 an info@amöneburg13hundert.de zu senden. Dies ist 
noch keine Bestellung. Es handelt sich zunächst nur um eine unverbindliche Abfrage.
Auf geht ś - mitmachen und Flagge zeigen!
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Wir weisen aber gern in dieser Jahreszeit darauf hin, dass am Schrif-
tenstand der Kirche neben Devotionalien auch Gegenstände für die 
Advents- und Weihnachtszeit angeboten werden.
Der Förderverein der Stiftskirche St. Johannes der Täufer Amöneburg 
e.V. freut sich über jede Spende und jede Art der Unterstützung durch 
Sponsoren, die zur Erhaltung und Vollendung des kulturhistorisch be-
deutenden Bauwerkes beitragen.
Sie können den Förderverein durch Ihre Mitgliedschaft mit einem Jah-
resbeitrag von 12 € unterstützen. Spendenquittungen, auch für den Mit-
gliedsbeitrag, werden einmal jährlich ausgestellt.
Bankverbindung:
Sparkasse Marburg-Biedenkopf

ISBN: DE22 5335 0000 0055 0166 15 BIC: HELADEF 1MAR

Samstag, 12. Dezember
Kollekte: für die Heizung
Rüdigheim: 07.00 Uhr Roratemesse - Bitte vor Ort anmelden!
Mardorf: 14.00 Uhr Taufe Marie Schick
Erfurtshausen: 17.00 Uhr Vorabendmesse - Bitte mit Anmeldung!
Amöneburg: 18.00 Uhr Vorabendmesse - Bitte mit Anmeldung!
Sonntag, 13. Dezember - 3. Adventssonntag (Gaudete)
Kollekte: für die Heizung
Mardorf: 09.00 Uhr Heilige Messe - Bitte mit Anmeldung!
Rüdigheim: 09.00 Uhr Morgenlob und Entzünden der 3. Kerze - 

Bitte vor Ort anmelden!
Amöneburg: 10.00 Uhr Heilige Messe - Bitte mit Anmeldung!
Mardorf: 17.00 Uhr Texte und Musik zum Advent - Bitte mit An-

meldung!
Roßdorf: 17.15 Uhr Meditative Adventsandacht vor der Sakristei 

mit Gedanken und Impulse zum Advent - Bitte vor Ort 
anmelden!

Dienstag, 15. Dezember
Mardorf: 09.00 Uhr Heilige Messe - Bitte mit Anmeldung!
Amöneburg: 19.00 Uhr Bußandacht
Erfurtshausen: 19.00 Uhr Heilige Messe - Bitte mit Anmeldung!
Mittwoch, 16. Dezember - Hl. Sturmius, Gründerabt von Fulda
Rüdigheim: 19.00 Uhr Heilige Messe - Bitte mit Anmeldung!
Donnerstag, 17. Dezember
Roßdorf: 19.00 Uhr Heilige Messe - Bitte mit Anmeldung!
Freitag, 18. Dezember
Mardorf: 19.00 Uhr Heilige Messe - Bitte mit Anmeldung!
Samstag, 19. Dezember
Kollekte: für die Desinfektionsmittel der Seelsorgeeinheit
Amöneburg: 07.00 Uhr Roratemesse - Bitte vor Ort anmelden!
Roßdorf: 07.00 Uhr Roratemesse - Bitte vor Ort anmelden!
Rüdigheim: 17.00 Uhr Vorabendmesse - Bitte mit Anmeldung!
Amöneburg: 18.00 Uhr Vorabendmesse - Bitte mit Anmeldung!
Sonntag, 20. Dezember - 4. Adventssonntag (B)
Kollekte: für die Desinfektionsmittel der Seelsorgeeinheit
Amöneburg: 10.00 Uhr Heilige Messe - Bitte mit Anmeldung!
Roßdorf: 10.30 Uhr Heilige Messe - Bitte mit Anmeldung!
Rüdigheim: 18.00 Uhr Adventsgedanken vor der Kirche - Bitte vor 

Ort anmelden!

Info Pfarrämter
Katholisches Pfarramt St. Johannes der Täufer, Amöneburg
Am Johannes 1, 35287 Amöneburg
Tel.: 06422/2103 Fax: 06422/938194
E-Mail: sankt-johannes-amoeneburg@pfarrei.bistum-fulda.de
Katholisches Pfarramt St. Hubertus, Mardorf,
Dorfgraben 6, 35287 Mardorf
Tel.: 06429/285 Fax: 06429/829604
E-Mail: sankt-hubertus-mardorf@pfarrei.bistum-fulda.de
Seelsorgeteam
Pfarrer Marcus Vogler, Ritterstr. 12, 35287 Amöneburg
Tel.: 06422/899109 (privat) oder 06422/2882 (Johanneshaus)
Mobil: 0171/1070981 (nur für dringende seelsorgliche Notfälle)
E-Mail: pfarrer.vogler@pastoral.bistum-fulda.de

Integrationsfachdienst IFD
Marburg-Biedenkopf, Biegenstrasse 44, 35037 Marburg

Berufsbegleitung
Beratung und Begleitung bei Problemen und Konflikten im Arbeitsleben 
für Schwerbehinderte und ihnen gleichgestellte Arbeitnehmer

Tel.: 06421/68513-13 Herr Wolff, -14 Frau Knieß,
-15 Frau Hering und -32 Herr Hörwick

Telefonische Sprechzeiten: Di. 12:00 - 13:00 Uhr und Do. 15:30 -17:00 
Uhr

Fachdienst für Hörbehinderte und Gehörlose
Beratung und Begleitung hörbehinderter und gehörloser Menschen bei 
Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
Tel.: 06421/6851328 und Fax.: 06421/ 6851322 Frau Trampe
Information und Beratung erhalten Sie auch außerhalb unserer Sprech-
zeiten.

Tierärztlicher Notdienst für 
Groß- und Kleintiere

Gemeinschaftspraxis Rauischholzhausen   Tel. 06429/829105
Laufende Bestellungen sind bis 08.30 Uhr anzumelden.

Caritas Sozialstation Amöneburg
Information und Beratung
Grund- und Behandlungspflege, Unterstützung bei der Klärung der 
Kostenübernahme
Telefonsprechstunde Montag bis Freitag  12.00 Uhr - 14.00 Uhr
Tel. 06421/45577  Fax: 06421/482424
Mobil: 0172/3922297
Ihr Ansprechpartner: Frau Roder, Pflegedienst

Pflegedienste

Betreuung in der Großgemeinde Amöneburg
Pflegeteam Cerstin Hofmann
 Tel. 06422/6903
oder  0173/3043841
AurA-Tagespflege
Falkenstraße 3, Amöneburg-Mardorf  Tel. 06429/8269724
DAHEIM - Arbeitsgemeinschaft Ambulante Alten- und Kranken-
pflege e.V.
Alte Kasseler Straße 43, 35039 Marburg,   Tel. 06421/681171
Ansprechpartner: Herr Schillgalies und Frau Höpp
Weitere Informationen:
Martin Kewald, Amöneburg,  Tel. 06422/1883

Rettungsdienst
Feuerwehr/Notruf  Tel. 112
Krankentransporte  Tel. 06421/19222

Beratungsstelle für das Trägerübergreifende 
Persönliche Budget

Persönliches Geld statt Sachleistung:
Information und Beratung für alle behinderten Menschen von der An-
tragstellung bis zur Budgetnutzung.
Marburger Verein für Selbstbestimmung und Betreuung (S.u.B.) e.V.
Am Grün 16, 35037 Marburg
Tel.: 06421 6200190, Fax: 06421 681550
Internet: www.sub-mr.de, E-Mail: budget@sub-mr.de

Apotheken- Notdienste
Siehe Stadt Homberg/Ohm

Förderverein der Stiftskirche 
St. Johannes der Täufer 

Amöneburg e.V.
Im Jahr 2021 feiert unsere Kirche ihr 150jähriges Jubiläum. Zu diesem 
Anlass, soll der Bau mit einem Tympanon (bogenförmige Schmuckflä-
che) über dem Hauptportal „vollendet“ werden, das bereits bei der Bau-
planung vorgesehen war, aber bis heute noch nicht erfolgt ist.
An der Finanzierung dieses Projektes wird sich der Förderverein be-
teiligen.
Der Verein hat sich in der Vergangenheit durch unterschiedliche För-
derungen für die Kirche und ihre Ausstattung eingesetzt. Dafür sind 
wir allen Spendern und Förderern von Herzen dankbar. In diesem Jahr 
konnten wir leider keine Basare und keine Kaffeetafeln veranstalten.
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SENIORENBEIRAT DER                 STADT AMÖNEBURG

Liebe Seniorinnen und Senioren,

ein außergewöhnliches Jahr 2020 geht zu Ende, es wurde maßgeblich von Corona einem Virus
geprägt. Wir möchten die Gelegenheit nutzen, und  Ihnen an dieser Stelle einen kleinen Überblick
geben, was wir trotz aller Widrigkeiten am Ende doch geschafft haben.

Begonnen hat das Jahr mit der Vorstellung der Mitglieder, die sich für den Seniorenbeirat zur Wahl
stellten. Einige von uns nahmen auf der Senioren Faschingssitzung in der Mehrzweckhalle 
Roßdorf teil, dort wurde noch ganz im Zeichen der Geselligkeit geschunkelt und gesungen. 

Die Wahl zum Seniorenbeirat im März läutete dann ein anderes Zeitalter ein. Corona war bei uns
angekommen und hält sich seit dem hartnäckig. So konnten viele Veranstaltungen bis heute nicht
stattfinden, ein enges Miteinander ist leider immer noch nicht möglich.

Allerdings haben wir uns von Corona nicht beirren lassen, sondern es einbezogen und das Beste
daraus gemacht. Die Arbeit wurde aufgenommen, Schwerpunkte erarbeitet, und was machbar war,
festgelegt.

In die Tat umgesetzt wurden die Ortsbegehungen zur Barrierefreiheit mit den VdK Fachberatern,
dem Seniorenbeirat und Vertretern unserer Gemeinde unter der Prämisse:

Hinkommen, drankommen, teilnehmen ohne fremde Hilfe!!!

Wir waren vor Ort 
am 16.07.2020 in Roßdorf
am 20.08.2020 in Amöneburg
am 27.08.2020 in Erfurtshausen

Zuvor im Jahr 2018 
am 12.07. in Rüdigheim und 
am 18.10. in Mardorf 

Hauptaugenmerk in allen Gemeinden wurde auf die Zugänglichkeit zu öffentlichen Plätzen, Stra-
ßen und Einrichtungen z.B. Gemeinschaftshäuser, Friedhöfen etc. gelegt. Alle Einschränkungen
für Menschen mit Handicap (generationsübergreifend) wurden protokolliert.

Es ist selbstverständlich, dass nicht alle Barrieren beseitigt werden können. Das liegt zum Einen
an den baulichen Gegebenheiten, die oft nicht veränderbar sind, sowie an hohen Kostenaufwen-
dungen.

Dennoch kann viel bewirkt werden. 
Mit zur Verfügung gestellten Mitteln der Gemeinde und des Landkreises werden in der Mehrzweck-
halle Roßdorf und dem Gemeinschaftshaus in Erfurtshausen elektrische Türöffner angebracht. 
Senioren im Rollstuhl oder Rollator wird damit der Zugang zu diesen Einrichtungen deutlich er-
leichtert. Weitere Maßnahmen sind ins Auge gefasst, die Mittel dazu werden beantragt.

Vorsitzende: stellver. Vorsitzender:
Frau Hildegard Kräling Herr Fritz Keßler
Mardorf Roßdorf
Zu den Hobern 20 Am Mühlrück 12
35287 Amöneburg 35287 Amöneburg
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Darüber hinaus wurden auf Initiative des Seniorenbeirates in der Kernstadt Amöneburg auf dem
Friedhof und dem Steinweg sowie auf dem Radweg nach Rüdigheim zusätzliche Bänke aufge-
stellt.

Auch im Bereich Sparkassensterben waren wir tätig.  In einem Schreiben  an die Sparkasse und
den Kreis haben wir dargelegt, wie schwierig der Weg für ältere Menschen ist, Bankgeschäfte zu
tätigen. Der Schwerpunkt unseres Schreibens lag auf den weiten Wegen zu den
Schalterbetrieben, den gekürzten Öffnungszeiten und die Schließung von Filialen im allgemeinen.
Wir setzen uns für ein Senioren freundlicheres Konzept ein, und bleiben für uns Alle dran.

Es macht uns Freude, dass wir doch einige Dinge bewegen konnten. Wir haben Spaß an unserer
Arbeit und werden auch im nächsten Jahr wieder voller Tatendrang sein!

Dazu möchten wir Ihnen einen kleinen Ausblick auf unsere Agenda für das Jahr 2021 geben, wir
planen und beschäftigen uns mit 

der Erstellung des Altenhilfeplanes
die Mitsprache bei den Friedhofsplanungen (mit Augenmerk auf Barrierefreiheit)
die Bereitstellung der Räumlichkeiten im Pfarrheim Amöneburg für die Gymnastikgruppe der  

Senioren.

Fast am Ende des Jahres angekommen, wünschen wir Ihnen und Ihren Lieben alles Gute, frohe
Weihnachten und ein gutes neues Jahr, bleiben Sie gesund!

Gedanken zum Abschluss des Jahres 2020

Dieses Jahr es macht uns klar,
stellt sich als außergewöhnlich dar.
Es geht in die Geschichte ein, 
und wird in 100 Jahren noch zu lesen sein.

Corona - der Virus - hat es geschafft, 
und uns komplett aus dem Tritt gebracht.
Der Lockdown der im Frühjahr kam,
legte zu Ostern unser bisher gekanntes Leben lahm.

Es schränkt bis heute unsere Gewohnheiten ein,
Besuche und Treffen dürfen immer noch nicht sein.
Soziale Kontakte, einfach Normalität,  ist das was uns Allen jetzt so fehlt!

Wenn wir jedoch nicht nur die schlechten Seiten sehen,
kann Corona  auch für etwas Positives stehen.
Es gibt uns die Gelegenheit, 
einzukehren in uns selbst, zu genießen die stille Advent
und Weihnachtszeit.

So kann der wahre Grund gefeiert werden,
Christus kommt als Kind zu uns auf Erden.
Wir wünschen euch Allen eine besinnliche Zeit
bleibt gesund, wir sehen uns wieder
wenn die Impfung dem Virus Corona die Grenzen aufzeigt.

Ihr Seniorenbeirat
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Der Mittagstisch Rüdigheim ist auch in Corona-Zeiten 

für Sie da ! 

Liebe Mittagstischgäste ! 

 

Jeden Dienstag 

fahren -  ehrenamtliche Helfer des Mittagstisches 

Rüdigheim nach entsprechender Anmeldung Essen aus. 

Bitte beachten Sie: 

Der letzte Mittagstisch in diesem Jahr findet am  

Dienstag, 15.12.2020, statt. 

Vom 22.12.2020 bis einschließlich 12.01.2021 wird kein Mittagstisch 

durchgeführt. 

Am Dienstag, 19.01.2021, sind die ehrenamtlichen Helfer des 

Mittagstisches Rüdigheim wieder für Sie da. 

Wenn Sie das Angebot wahrnehmen möchten,  

so melden Sie sich bitte bis 

spätestens Montag, 12.00 Uhr, 

bei Petra Becker, Tel. 06429/7515, an. 

 

Bis wir uns wieder sehen 

Bleiben Sie gesund ! 
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Spuren aus der Mardorfer Nachkriegsgeschichte 
in der Zeit von 1946 - 1952

Im Jahre 1950 erschien von dem Mardorfer Lehrer Karl Apel eine 
Forschungsarbeit, die in Mardorf mächtig Staub aufwirbelte. Seine 
Themen: Der beginnende Verlust der Tracht, die Christlichkeit der 
Mardorfer und die Integration der Flüchtlinge. Damit traf er auf den 
entschiedenen Widerstand der Bewahrer der Mardorfer Tradition. 
Hier hatten sich die politische Gemeinde und insbesondere Pfarrer 

Dr. Martin Hannappel zu einer geschlossenen Einheit gefunden. Dass 
sich der Strukturwandel in Mardorf trotzdem durchsetzte, davon er-
zählt das neue Heft der „Mardorfer Zeitzeichen“. Zu beziehen über 
alle Mitglieder des Arbeitskreises Mardorfer Dorfgeschichte, in der 
Sparkassenfiliale Mardorf und Frisierstübchen Hofmann, OT Mardorf.

Karl Apel, geb. 1915 in Rüstungen, gest. 2011 in Neustadt,
Lehrer in Mardorf 1946 - 1952, 
verheiratet. mit Wilhelmine Schick (Eckelange).

Er war ein kritischer Geist seiner Zeit, aber die Zeit wollte ihn nicht.
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Die Gemeindevertretung ist sich bewusst, dass die Schaffung eines 

Trennsystems im Bereich der Ortsdurchfahrt Rülfenrod derzeit auf 

Grund der Höhe der zusätzlichen Herstellungskosten nicht wirt-

schaftlich darstellbar ist.  

Die Kosten des Trennsystems in Höhe von 318.215,52 € brutto sind 

im Haushalt 2021/2022 einzuplanen.  

 

Dafür: 1 Dagegen: 4 Enthaltung: 0 

Somit gilt der Beschlussvorschlag als abgelehnt. 

20.17.ABU.02. Mehrzweckhalle Nieder-Gemünden – Sonnenschutz für große 

Fensterfront  

Der Ausschuss für Bauen, Planen, Landwirtschaft, Umwelt und Fors-

ten empfiehlt der Gemeindevertretung zu beschließen, für den Son-

nenschutz der Mehrzweckhalle im Ortsteil Nieder-Gemünden, die 

Anbringung von elektrischen Außenrollos mit automatischer Steue-

rung einschließlich Gerüstbauarbeiten für ca. 22.000,00 € vorneh-
men zu lassen. 

Die Haushaltsmittel sind in der Haushaltsplanung für 2021/2022 vor-

zusehen. 

 

Dafür: 3 Dagegen: 0 Enthaltung: 2 
 

761.13:04 

20.17.ABU.04. Verschiedenes  

20.17.ABU.04.1 Herr Harres erkundigt sich nach dem Sachstand bezüglich Breitband-

ausbau. 

Herr Bott berichtet, dass das Ergebnis der Erstellung des FTTB/FTTH-

Masterplans in der GVO Sitzung vom 23.11.2020 vorgelegen hat. Das 

Ergebnis soll in der Gemeindevertretersitzung am 4.2.2021 vorgestellt 

werden und vorab der Fa. TNG Stadtnetz Kiel zur Planung zur Verfü-

gung gestellt werden. 

797.51:04; 
797.51:07 

20.17.ABU.04.2 Herr Reitz fragt, ob es Neuigkeiten zum Bau eines Lärmschutzwalles 

gibt. Bürgermeister Bott teilt mit, dass er von der STRABAG eine Prä-

sentation erhalten hat. Er merkt an, dass die Anlieger ihre Zustimmung 

geben müssen und dazu ein Anschreiben an die Grundstücksanlieger 

gefertigt wird. 

651.111; 

651.112 

20.17.ABU.04.3 Herr Lutz erkundigt sich nach dem Sachstand bezüglich des Bauge-

biets zwischen Burg- und Nieder-Gemünden. Herr Bott antwortete, 

dass der Gemeindevorstand sich in der Sitzung vom 23.11.2020 damit 

beschäftigt hat und dazu eine Vorlage für die nächste Gemeindevertre-

tersitzung vorgelegt wird. 

621.412:06 

 

Für das Protokoll: 

gez. Bernd Harres  
Vorsitzender des Bauausschusses 

 gez. Simone Schmuck 
Schriftführerin 
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Dorfgemeinschaftshäuser
Dorfgemeinschaftshaus Nieder-Gemünden
• Hausmeister Herr Fischer  9188520
Dorfgemeinschaftshaus Burg-Gemünden
• Hausmeisterin Frau Martin   918746
Dorfzentrum Ehringshausen
• Hausmeister Herr Müller   604
Dorfgemeinschaftshaus Elpenrod
• Hausmeister Herr Henkel   1572
Dorfgemeinschaftshaus Hainbach
• Hausmeister Herr Korn   7549034
• Vermietung Herr Lutz   748
Dorfgemeinschaftshaus Otterbach
• Ansprechpartnerin Frau Braun   8374
Feuerwehrhaus Rülfenrod
• Ansprechpartner Herr Klein   919942
• Ansprechpartner Herr Griesler   919943
Mehrzweckhalle Nieder-Gemünden
• Hausmeisterin Frau Scherer  8827

Ortsvorsteher / Ortsvorsteherinnen
Burg-Gemünden, Herr Albert   8099649
Ehringshausen, Herr Dr. Müller   604
Elpenrod, Frau Henkel   8956
Hainbach, Herr Lutz   748
Rülfenrod, Herr Klein   237016
In den Ortsteilen Nieder-Gemünden und Otterbach konnte kein Ortsbei-
rat für die XI. Legislaturperiode gestellt werden. Bei Fragen diesbezüglich 
wenden Sie sich bitte an die Gemeindeverwaltung unter 0 66 34 / 96 
06-0.

Diakoniestation Ohm Felda
Zur Alten Hohle 18, 35325 Mücke
Ein Zusammenschluss der Gemeinden Feldatal, Gemünden, Homberg 
und Mücke

Bürosprechzeiten Nieder-Ohmen
Montag – Freitag von 8.00 – 15.00 Uhr

sowie nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 06400 959949-0, Fax. 06400 959949-9
Bürosprechzeiten Homberg/Ohm
Montag - Freitag 7.00 – 11.00 Uhr

und 12.00 – 14.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung

Tel. 06633 5555, Fax. 06400 959949-9

Ortsgerichte
Ortsgericht Gemünden (Felda ) I - Burg-Gemünden
Ortsgerichtvorsteher: Bernd Deichert,
Weideweg 3,  Tel. 06634 - 8464
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Arno Philippi,
Ohmstraße 10,  Tel. 06634 - 1517
Ortsgericht Gemünden (Felda ) II - Nieder-Gemünden
Ortsgerichtvorsteher: Hartmuth Schäfer,
Hohlstraße 14,  Tel. 06634 - 390
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Bodo Karnasch,
Homberger Straße 22,  Tel. 0172 - 6422448
Ortsgericht Gemünden (Felda ) III - Elpenrod, Hainbach und Otterbach
Ortsgerichtvorsteher: Michael Weicker,
Am Zollstock 3,  Tel. 06634 - 918987
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Gerhard Rühl,
Örtenröder Straße 27,  Tel. 06634 - 8144
Ortsgericht Gemünden (Felda ) IV - Ehringshausen und Rülfenrod
Ortsgerichtvorsteher: Hans-Werner Heinl,
Gartenweg 6,  Tel. 06634 - 716
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Wolfgang Beutlberger,
Birkenweg 16,  Tel. 06634 - 1732

Schiedsamt Gemünden (Felda)
zuständig für alle Ortsteile
Schiedsfrau
Antje Schäfer
Hohlstraße 14
35329 Gemünden (Felda) Tel.: 06634/919544
(Terminvereinbarungen nach 18.00 Uhr)
Stellvertretende Schiedsfrau
Anneliese Philippi
Ohmstraße 10
35329 Gemünden (Felda) Tel.: 06634/1517
(Terminvereinbarungen nach 18.00 Uhr)

Öffentliche Zustellung
Name des Empfängers: Constantin Durdan
Letzte bekannte Anschrift: Oberer Grifflenberg 71,

42119 Wuppertal

Der derzeitige Aufenthaltsort des vorgenannten Empfängers ist unbe-
kannt.
Dem Empfänger sind folgende Schriftstücke des Gemeindevorstandes 
der Gemeinde Gemünden zuzustellen:

Mahnung vom 01.12.2020
Zustellungsversuche und Ermittlungen des Aufenthaltsortes sind ergeb-
nislos geblieben.
Die oben genannten Verwaltungsakte werden deshalb nach § 10 Verwal-
tungs-zustellungsgesetz öffentlich zugestellt und können innerhalb von 2 
Wochen nach dem Tag des Aushangs (10.12.2020) gegen Vorlage eines 
gültigen Ausweispapieres oder durch einen bevollmächtigten Vertreter 
zu den üblichen Sprechzeiten eingesehen bzw. abgeholt werden bei:

Gemeindeverwaltung Gemünden (Felda)
Gemeindekasse
Rathausgasse 6
35329 Gemünden (Felda)

gez.
Bott

Bürgermeister

Gemeinde Gemünden (Felda)
Sitz der Gemeindeverwaltung Rathausgasse 6, 35329 Gemünden 
(Felda), OT Nieder - Gemünden

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung

Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag 8:30 – 12:00
Donnerstag 14:00 – 18:00

Die Öffnungszeiten gelten in erster Linie für das Bürgerbüro. Wir bitten 
allerdings auch hier um vorherige Terminvereinbarung, um mögliche 
Wartezeiten zu vermeiden.
Für alle anderen Dienstleistungen bieten wir Ihnen persönliche Sprech-
zeiten an. Bitte vereinbaren Sie telefonisch (während der oben angege-
benen Zeiten) oder per E-Mail direkt beim zuständigen Sachbearbeiter 
/ der zuständigen Sachbearbeiterin einen Termin.
Gemeindeverwaltung - Zentrale   (06634) 9606-0
Telefax   (06634) 9606-15
Zentrale E-Mail Adresse   info@gemuenden-felda.de
Homepage   www.gemuenden-felda.de
Hauptverwaltung - Frau Viktoria Maininger   9606-10
E-Mail: viktoria.maininger@gemuenden-felda.de
Bürgerservice - Frau Simone Schmuck   9606-18
E-Mail: simone.schmuck@gemuenden-felda.de
Bürgerservice – Frau Annette Kavelmacher   9606-19
E-Mail: annette.kavelmacher@gemuenden-felda.de
Finanzverwaltung - Frau Corinna Kern   9606-22
E-Mail: corinna.kern@gemuenden-felda.de
Gemeindekasse - Frau Bianca Reitz   9606-14
E-Mail: bianca.reitz@gemuenden-felda.de
Gemeindekasse u. Personalverwaltung –
Frau Svenja Groß   9606-16
E-Mail: svenja.gross@gemuenden-felda.de
Finanz- und Personalverwaltung -
Frau Mareike Musch   9606-13
E-Mail: mareike.musch@gemuenden-felda.de
Bauverwaltung - Frau Iris Rohrbach   9606-20
E-Mail: iris.rohrbach@gemuenden-felda.de
Kindertagesstätte   8166
E-Mail: kita@gemuenden-felda.de
Bau- und Servicehof - Bauhofleiter
Herr Udo Richber   918481
Telefax   918482
E-Mail:   bauhof@gemuenden-felda.de
Kläranlage Rülfenrod   918756

Internet

Homepage www.gemuenden-felda.de
zentrale E-Mail info@gemuenden-felda.de
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Gemeindejubiläen

1250 Jahre Nieder-Gemünden

Wais froier woar. So däts emol ausseh!

Im Rahmen der Recherchen zu den historischen Berichten zu 1250 Jahre Nieder-Gemünden sind 

dem Autor eine Vielzahl von Bildern aus Nieder-Gemünden zur Verfügung gestellt worden.

Es wäre schade, wenn diese Bilder nicht einer breiten Öffentlichkeit zur Verfügung gestellt würden.

Mit den Eigentümern der Bilder wurde besprochen, die Aufnahmen im Ohmtalboten zu veröffent-

lichen.

Mögen sie den Betrachtern Inspiration und Anregung sein, die Historie Nieder-Gemündens sich 

vor das geistige Auge zu holen. Wenn sie auch Gelegenheit sind, in diesen Zeiten cornonagerecht 

ins Gespräch zu kommen so ist es beabsichtigt.

Mögen sie auch dazu dienen, die Langweile des Winters zu vertreiben und die Vorfreude auf die 

Jubiläumsfeierlichkeiten zu nähren.

Das Bild in der akuellen Ausgabe ist aus dem Fundus von Günther und Steffi Chrzanowski. Sie 

wohnten im Ruhweg 15. Ihre Urenkelin Lea Müller, die jetzt das Haus bewohnt, hat die Aufnahme 

aus dem Jahre 1968 dankenswerter Weise zur Verfügung gestellt.
















